
Beide erzählen vom Tod ihrer kleinenTöchter in 
den blutigen Auseinandersetzungen und werben 
dafür, die Mauer im Land und in den Köpfen zu 
durchbrechen und die Feindseligkeiten zu über-
winden. 
 
Weitere Informationen zum Roman und zur 
Vortragsreise finden sich unter 
www.für-frieden-unterwegs.de/index.php 
 
 

     
 

 
 
 
Gemeinsam für Verständigung und Versöhnung 
„Apeirogon“ – Lesung und Gespräch 
Ein Dialog zwischen Israelis und 
Palästinensern – geht das überhaupt? 
23.06.2022 um 19.00 Uhr 
 

  
 
 

 
Veranstaltungsort: Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Tagungszentrum, Paracelsusstr. 91 in 
70599 Stuttgart. Eintritt frei - Spenden sind willkommen. Anmeldung erwünscht an schnarr@akademie-rs.de 

 

Sponsoren der Reise: 

     Friedrich-Ebert-Stiftung  Evangelische Kirche im Rheinland  Erzbistum Köln  Rowohlt-Verlag 

Im Rowohlt-Verlag ist 2020 der Roman Apeirogon des irischen Schriftstellers Colom 
McCann erschienen, der das Schicksal und das Friedens-Engagement der beiden Männer 
und ihrer Familien schildert. 

 
 

„Wir begegneten uns als Feinde, die 
miteinander reden wollten.“ 
Der Israeli Rami Elchanan und der Palästi-
nenser Bassam Aramin reisen seit vielen 
Jahren durch Europa und die USA, um sich 
gemeinsam für die Beendigung des Konflikts 
zwischen Israel und Palästina einzusetzen. 
Beide Männer gehören dem Parents Circle – 
Families Forum an, eine Organisation für 
Menschen, die Angehörige in diesem Konflikt 
verloren haben. Bassam ist u.a. Mitbegründer 
der Combatants for peace. 


